
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 27 (1901)

Heft: 42

Rubrik: [Briefkasten der Redaktion]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 13.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


E.|Z. i. B. Sent getdjner übergeben.
>®ctnî. W. W. i.A. 91u§aefeitt map.'« tjin=
gehen. 2)an!. c. j. i. c. 3îtd)t fût unê
btenlidj. O. B. i. B. iîrennblicfien ©anf.
SBteberfommen. St- C. i. B. Beften ©anf.
B. F. i. B. SBir bab.-n's geteïcn, bic S3ot=

ftänbe ber tjoE. @cf)iff*= unb Hafenarbeiters
oereine Sfmflerbam erlaffen ein ©treif=
tnanifeft gu ©unftcn ber 93uien, fein
unter eng f. g la rt fte fatjrenbeS Sdjiff
mefjr gu bebienen, ©üter nieber ein« nod)
auSjufaben, benor Rieben geftfjtoffen ift.
Sttfo baS gemeine SBolf, ber Arbeiter
mit feiner unbefiegltcfjen foopera=
tioen 9Jtacf)t, ba? trat jeçt für bte ge=
redite ©act)e ein unb feiftet gttgfeid) ben
SSeroetS bafür, mie jämmerlich, unb über=
ftüffiq bie fogen. ©iplomatie unferer ©age
baflefjt, roenn überbaupt nactj ben SBeft=
marfctjaffSIorbeeren in Ebjna btefer S3ew

roeiS noct) nötig geroefen roäre. ©o fönnte ber SBirte br§ nrbeitenben 33offe8,
ba8 in ber gangen SBeft immer friebtief) ift unb nur burd) Slutjmfucfjt, @fjr=

geig unb ©ünfel ber (Srofîen in einen Sîrieg fjineinaegeirt mirb, ber ganzen
SBeft gum unenbftdjen ©egen unb ber Oeredjtiafett mm Stege oerfjelfen.

©a8 roäre effjifd) ctefprodjen baê ©ödjfte, roa§ Dtenfcfjen je geleiftet
Ijaben, barum fotl bic treffe aEer ßänber roie ein üJlann bafür einftefjen.

R. A. i. E. ©erabe redjt noct) nor ©borfd)Iuf). ©ie ©joebition roirb bafb
erfolften bei btefem fcf)önen ©erbftroetter, nur ©ebulb. ©ruft. R. O. i.Z.
SBenn aud) bte bümmften Bauern oft bie größten ffarioffeln Ijaben,
fo foff un8 ba8 bod) ntdjt roeiter anfedjien, benn fic brau dien fie audj
unb SInbere roürben gleidnootjt nietjt mit ifjnen taufdien, bieioctt ber SJtenfdj
nicfjt oEein oon Startoffctn lebt. @8 gab gu äffen 3c'tfn eine fd)üne 3af)I
ïïtenfdjen (fffijer faaen, bie SJtefjrgaf)!), roefct)e bie a ei ft igen ©üter mife=
aditeten. SBir müffen unS aber bod) mit ifjnen abfittben unb mittterroeife
gebt ©iefem unb 3enem unter ibnen aud) ein Sidjt auf. Verschiedenen:

SInontjmeS roirb nidit berüdftditiqt.
Reproduktion yoü Text oder Bildern nur unter genauer Quellenangabe gestattet.

Reithosen, solid und bequem,
J. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, i. Etage Zürich.

I Seiden-Fahnen Fahnen-Seiden
Adolf Grieder & Cie.. Zürich Adolf Grieder & Cie.. Luzern

Corso -Theater Zürich.

Tätlich Abends 8 Uhr
brillante

Variété -YorstellüDgen

Sonntags zwei Vorstellungen :

Nachm. 3V2 und Abends 8 Uhr.

Café-Restaurant Corso
Elegante Restaurations- und Café -Lokalitäten.

Dinérs und Soupers zu 1 Fr. 50 und 2 Fr.

Zahlreiche in- und ausländische Zeitungen.

Echtes Pilsner und Münchner Bier.

Falkenstein -Zürich

Hotel und Pension
Nächst Stadttheater und Corso

Tramstation: Siadelhofer Bahnhof

Schön möblierte Zimmer
Civile Preise

Restaurant im Parterre
Höfl. Empfehlung

J. Pfenninger-Arber.

Fechtboden-Ärtikel

Mensur- und

Parade-Ausstattungen,
Couleure und sämtliche

Dedikalions - Gegenstände

fertigt als Spezialität
Emil LOdke, vorm. Carl Hahn & Sohn,

JENA 4
älteste und grösste Studenten-Utensilien-Fabrik

Deutschlands. 90-26
Cataloge gratis. Goldene Medaille.

für Kunstfreunde,
schöne Pariser
Originale in bester Aus-
führung. Illustr. Ka-

mmmmmmmmmmm talog nebst Kabinets
oder Stereoscop, gut gewählte
Sendungen, à Fr. 3.50, 5, 10,
Bücher in allen Sprachen. 78-13
R. Gennert, 89 N. Fbg. St. Martin. Paris.

Photos

£6R0SSTES SPEC!AL6eSCHAn
r b^t

Kräftigungsmittel.
Herr Dr. med. Rosenfeld in Berlin schreibt: Bei einem sehr

herabgekommenen Patienten, der lange Zeit verschirdene
Eisenpräparate ohne irgend welche Besserung angewandt,
habe ich Ihr Haematogen mit so gutem Erfolg gebraucht,
dass nach der ersten Flasche der Appetit, welcher, ganz
darniederlag, und der Kräftezustand sich merklich besserten.
Namentlich hob der Kranke den angenehmen Geschmack
des Präparates sehr hervor. Nach der zweiten Flasche waren die

Kräfte bereits so weit gehoben, dass er seinem Berufe, dem er sich seit langer
Zeit hatte entziehen müssen, wieder vorstchen konnte."

Herr Dr. med. Offergeid in Köln a. Rh.: Was mir an der Wir-
kurg besonders aufgefallen, war die in allen Fällen
eingetretene, stark appetitanregende Wirkung und insbesondere bei

älteren Personen die erneute Belebung des gesamten Organismus." Depots
in allen Apotheken. 1-4

Nicolay & Co., Zürich.

ünstler! -f*-i*~f*
Wer liefert USijtlerijcke ?lafrt-£titwiir?e?

Off. unt. Chiffre Z. R. 93 an die Exped. d. BI. 93-2

^» Rud. Steck, Zahnarzt, ^
z. Widder" ® Zürich ® Rennweg 1

% Plomben
i von Cernent, Silber. Glas oder Gold.

Taxe 320 Fr.

Vollständige Gebisse

mit Kautschuk- od. Emailzahnfleisch. i
Taxe 50 und 75 Fr. ^p*

Sp* ßpeziati(ä(

Franz Carl Weber

2 Mittlere Bahnhofstrasse 62

ZÜRICH

Central -JUizingen
}$ad~ u. Wascheinrichtungen 30/72

Cebr. LINCKE, ZÜRICH.

Künstlerhaus^ Zürich.

VIII. Serie (22, September bis 23. Oktober)

Kollektiv-Ausstellung
von

Schweizer Künstlern
in Paris:

Breslau Grasset
Poetzsch Ranft

Vibert Valloton
Täglich geöffnet 86/4

Von 10 ühr vormittags bis 7 Uhr abends.

Hct-iModcll-Studien
Photographische

Naturaufnahme,
welbl., mannt, und
Kiiirlermodelle für
Maler, Bildhauer.
Neuestes In
Stereoskopen,
Chansonetten, eleg. und
chic. Mustersend.
gegen Einsendg. v.
3,5u.l0t1.FürNicht-

konv. folgt Betreff retour.
Kunstverlag Bloch, Wien I,

Kohlmarkt 8.

Pariser
Gummi -Artikel

Ia. Vorzug-Qualität
versendet franko geg. Nachnahme
oder Marken à 4, ö, 6 und 7 Fr.
per Dutzend 72-52

Aug de Kennen,
Zürich I.

bettln und den
gekrönt., elnxl
sichtspunkten uod
beitetes Werk, berei
S pracheu über^
riete Ab
brauch
Weg
Nerrei
rütten
Leimen
Leiden.

rür 2 Fr. Brietr»

radikale Heilung, preîs-
gee nacb neuen Oe-

Erfahrungen bear-
in mehrere Ire m de

'setzt, aber 300 Seiten,
ildungen. Wirklich

sror Rathgeber u. sicherst.
eisen. Heilung bei Gesehlechts-

scfawftesw Folgen nerreuzer-
Lder Gewohnheit, u. allen sonst, ge-

'anco 2U bezieh

vom Verfasser Spezial-Arzt Dr. Rumler in Genf
Nr. 236. Vom gleichen Verfasser ist
erschienen: Die durch Ansteckung
entstandenen 44/100

6e$cbkcht$-Rrank'
hetten und deren radikale Heilung
ohne Quecksilber!" Von unschätzbarem
gesundheitlichem Nutzen, da gar Mancher
sich selbst und Andere vor Elend und Siechtum
bewahren wird unentbehrlich für
jeden derartig Erkrankten. Für Fr. 1.80
in Briefmark, erfolgt Franko-Zusendg.

e.^ZI. i. S. Den, Zeichner übergeben.
»Dank. >V. i. ». Ausaefe'lt mag's

hingehen. Dank. O. ^. i. r.. Nicht sür uns
dienlich. v. S. i. S. freundlichen Dank.
Wiederkommen. 8t- <Z. i. S. Besten Dank.
S. I-. i. S. Wir Haben's gelesen, dic
Vorstände der Holl. Schissê- und Hafenarbeitervereine

Amsterdam erlassen ein
Streikmanifest zu Gunsten der Bmen, kein
unter engl. Flaage fahrendes Schiff
mehr zu bedienen, Güter weder ein- noch
auszuladen, bevor Wieden geschlossen ist.
Also das gemeine Volk, der Arbeiter
mit seiner unbesieglichen kooperativen

Macht, das lr>lt jetzt sür die
gerechte Sache ein und leistet zugleich den
Beweis dasür, wie jämmerlich und
überflüssig die sogen. Diplomatie unserer Tage
dasteht, wenn überbaun! nach den
Weltmarschallslorbeeren in China dieser

Beweis noch nötig gewesen wäre. So könnte der Wille drs arbeitenden Volkes,
das in der ganzen Welt immer friedlich ist und nur durch Ruhmsucht, Ehrgeiz

und Dünkel der Großen in einen Krieg hineingezeirt wird, der ganzen
Welt zum unendlichen Segen und der Gerechtigkeit zum Siege verhelfen.

Das wäre ethisch gesprochen das Höchste, was Menschen je geleistet
haben, darum soll die Presse aller Länder wie ein Mann dasür einstehen.

A. i. U. Gerade recht noch vor Thorschluß. Die Exoedition wird bald
erfolgen bei diesem schönen Herbstwetter, nur Geduld. Gruß. ki. O. i.I.
Wenn auch die dümmsten Bauern ost die größten Kartoffeln haben,
so soll uns das doch nicht weiter anfechten, denn sie brauchen sie auch
und Andere würden gleichwohl nicht mit ihnen tauschen, dieweil der Mensch
nicht allein von Kartosfeln lebt. Es gab zu allen Zeilen eine schöne Zahl
Menschen (Kctzer saacn, die Mehrzahl), welche die a ei st igen Güter
mißachteten. Wir müssen uns aber doch mit ihnen abfinden und mittlerweile
geht Diesem und Jenem unter ihnen auch ein Licht aus. Vorsc-tiiocis-
risn: Anonymes wird nicht berücksichtigt.

»MvuMlvll WII lexl ê kilà lllik tintés MHilllök lWjlôllililgà Mât.
Keitno8en, 8olili unci bequem,

^. t-isrioZ, Ivtarekan-l-1'aillöur, poststrasse 3, t. ptage ^llrioli.

Zeicien salinen ^aknen-Zeilien
Artois Ki-ieà à Lie.. Gurion àclolt Kriecier â Lie., I-unern

lîoi'80-Ineaiel' lürien.
l'agliek ^.liencls 8 lükr

brillante

sonntags ?xvei Vorstellungen :

nlselim. Z'/? unä àbenâs g ttlir.

Cskè'-Hesdsut'srrr. Cor-SO
Liegîmte lîestsin'zNons- unä eà-l.okslitàn.

vînê-8 unit 8ouper8 ?u I Sv uni! 2 >^c.

Làs ?il8ilizi' llllti Hülieliiiö!' Klei'.

^aIl<6N8tein ^ûl'iek

r^vtel UNll »?6N8l0N

lesmststion : Ztsct elti otee ksnnnok

<2ivil6 k'i'öiZe
fîestaul'Znt im parterre

Hütt. pmpleklung
pfenningei'-^s'bei'.

?echtb0u6n4ttì^
lVIensur- uncl

lìà-Ausststtungen,
Louleuce unct ssmttietie

Neäikstions - lZegenstänäe

fertigt als 8psxialilät
Umil l.ucll<e, vvlw. Lilkl k-llm 6 8olm,

Älteste uncl grü88ts Stuäenten-viel^iiien-^äb^k
0eut8ckisnä8. 90-2L

Lstsloge grsti8. Koiitone ^leäsilie.

für Xunstkrsuncls,
seköns pariser
Originals in Köster ^us-
l'ükrung. Illustr. Xa-^^^^^^ talog netist Cabinets

oäer Ltersoseop, gut gsxvâklts
Lsnclungen, à pr. 3.50, S, 16, IZü-
cksr in allen 8praeken. 78-13
N. Lennert, 89 X. pbg. 5t. tVIsrtin. I-sris.

Kl-Sttigungsmittel.
Herr Li-, mecl. kosentetä i» lZeclin selireikti Lei einem sekr

ksrabgekommsnen Patienten, cler lange ^sit versekirclsno
tZisonpràparats okne irgenci vsleks lZesssrung ange^anclt,
kaks ieli Ilir Itasmatogen mit so gutem prlolg gekrauelit,
class naeii cier ersten plaseke cier Appetit, ^veleiier ganx clar-
nieclerlag, unä cier Krältexustarni sick merkkek ksssorten.
Xamentlick kok cler Kranke clen angenekmeu lZeselimaek
cies Präparates sekr Iisrvor. »iscli cler Zweiten l^lssebo wsren clie

Xestte bereits 80 weit genoben. ässs er seinem öeculo. ctem er sieb seit langer
leit bstte entheben müssen, wieäec vorstellen konnte. ^

ii>!r vr. mecl. llkfergelä in Köln s. ltb.: V/as mir an cler Wir-
liurg kesornlers aulgelallen, war ciis !n allen pallsn singe-
trstens, stark appetilanregencle Wirkung unci insbesonclere bei

älteren Personen clie erneute lZstebung cles gessmten »ganismus." Depots
in allen ^potlieken. 1-4

l>ii(.c>l3V >>i Lc>., ZLüriot,.

imstler! ^»^5»^»
V«r liefert lsiiiizilmzclis ?lsllst-îàiirki?
0tf. unt. Okissie 7. N. 83 an clie pxpeci. ct. LI. 93-2

^» «à»

: von Lement, 8!tbec. Llas oclec Kolcl.

Isxe 320 5r.

mit Ksutsonuk- oct. ^msit?kìlin<ts!seb. ^!
Isxe S0 uncl 7S 5r.

^t?ì ^c>l5F.^'/c2/

S2 àliulsre Lalinbolstrasse 62

VIII. 8eriö (W^ Sêplêà bis Dittodei')

-<0>le!<tiv-^u88t6l!ung
von

8esM6Ì?6l' lXün8tIel'n
in ?a«-i8:

Srsslsu tZfSSSSt:
pc>St2S<.»i Nsnft

Vidert Vslloton
l'àgiielt g»'ötfiiet 86/4

Von t!) IM vonlliltêlK di8 7 IM tidà.

?Zct-1Vloc!eìì-8tuclien
pliotogl-spllisà

IXalursuMstims,
^sidl., mànnl. uncl
Kwclscmoclolls kür
I^Ialsr. ttllclNausr.
I>!SUS!>t08 In 8ts-
reosl<0t>sn, Otikcn-
sonsitsn. sl«ß. unct
okici. iviuijtsrssncl.
KSè;en liln«snct> v.
S,ôu.I0N.^ûrl>IieNt-

konv. lotxl ksrrsN rvtour.
Xu-stvs-lsg S>c>o>>> Men I>

!<ok!m-'>it g.

(5umiiii -Artikel
la. Voi-^ug-yuslitàt

versengst trà geg. IVacknakms
oäer iVIarken à 4, ô, 6 unä 7 pr.
per Oàeinl 72-H2

Zûrià I.

WtMàtM-
xelirciiit., «>»-t

-tìtteii

^-l-t, Hdsr S00 Seite»,

»"c>> zu beiieli

vom Verts88S5 Speiisi-à^t t>'. kumlsr !n Kent
N?. 22S. Vom k?toi<:Nsn Vsrtasssr Ist
srsetiisnsn i ^vis ciuroN ^nstsolcunK
sntstancisnsn 44/100

Nsltsn uncl cîsron i-zcliksle llsitunKào yueàllbs,'!- Von u"8ctiàUl>»-e-i ^s-
«uncllioitltotism !>1utüsn, cta ßiar !Vlsncl>sr
8!cti 8olt>st unci à-ctere vor e>on>I unä Zlectitum
dsìvaiiron vvircl unontbsli-Uot, kür
^sctsn äsrsrtig Lrliranlclsn. ?ür I.M
In örlökmarlc. srkolst k'ranico-^ussncis.
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